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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Montag , den 24 . März 1879.

II, Ouartal. .Abonnements-Vorstellung.
Das

löckchen des Eremiten.
Komische Oper in drei Akten. Nach dein Französischen des £v̂ oy und Cormon.

ttsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von "Mmi Maillart.

Person^ n
Thibant, ein reicherW ^)ter
Georgette, seine Fran
Belainŷ Dragoner-Unterofsiz^
Sylvain , erster Knecht des Miba^
Rose Friquet, eine armeMalierin
Ein Prediger
Ein Dragoner-Liel̂ nant
Ein Dragoner

Bäumt . Bänerinnen. Dragoner. Protestantische^

Herr Kürner.
Fränl. Joh . Schwartz.
Herr Harlacher.
Herr Rosenberg.
Fränlein Bianchi.
Herr Ludwig.
Herr Stöbe.
Herr Zeis.

^ichtlinge.

U > Dic Seene ^ mlt in einem französische » Gcbirgsdorfe unweit der Savoyischen
des Cevennen -KriegeS.

im Jahr 1704 das Ende

Textbücher sind in der Macklot ' scheu Buchhandlung und Abends im Vestibiil zu haben.

Anfang: hnlb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung:  G Uhr.

Unpäßlich:  Herr Höcker, Herr Speigler , Fräulein Bürger.

Balkon -Fremdenloge . . 3 M . 5 » Pf.
Freindenlo ^ e II . Rangs 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40 „
Loge» I RangS . . 3 „ — „
Balken 3 ,, — ,,

Balkon -Stehplatz . . 1 M . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „
Logen II . Rangs . . 1 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „
Parterre 1 „

Logen III . Rangs . . I M . 40 Pf.
III . Rang . Sitzplätze . - „ 90 „
III . Rang . Stehplätze . - „ 70 „
IV . Rang . Mitte . . - „ 60 „
IV . Rang . Seite . . - „ 40 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
dic Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  Montag von  10 —11  Uhr an der
Kasse im Vestibül  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens  bis */ * Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf mmnnerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden TageS gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die zu „Der Antheil des Teufels " vorgemerkten Billete werden nun zur Vor-
steUung „Das Glöckchen des Eremiten " reservirt.

Dienstag , den 25. März, II. Quartal, 4 -0 « Abonnements- Vorstellung.

Die zärtlichen Verwandten.  Lustspiel in drei Akten von Roderich Benedir.

Druck der l5hr . Fr . Müller ' schcn Hofbuchdruckere«,
achdruck verboten.
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Heute Montag,  den 24. März 1879.

II. «Quartal. Älionnements-Vorstellung.
Wegen plötzlichem Unwohlsein des Herrn Harlacher statt der ange-

kündigten Oper „Das GlöcKchen des Eremiten" :

Die NachwanÄlerin.
Oper in drei Aufzügen, nach dem Italienischen. Musik von Bellini.

Anfang : halb sieben Uhr.  Ende : gegen neun Uhr.
Kasse-Cröffnnng : k» Uhr.

Karlsruhe, den 24. März 1879.

Die General Direktion.
 ,

Shr . Fr . Müller 'sche Hofbuchdruckerci.
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